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MUsikverein

geschätzte nofl erinnen
und nofl er!
 

Unser Musikverein mit ihrer Big Band For-
mation sorgte einmal mehr in gekonnter 
Manier für die musikalische Umrahmung 
bei den Dorfb allabenden, freuen wir uns 
gemeinsam auf das kommende Früh-
jahrskonzert am Samstag, den 15. März.

Ob Sie diesen Event besuchen – das ist 
jetzt die Frage? Geprobt wird schon fl ei-
ßig, das steht bereits fest.

Das Leistungspotenzial unserer Vereine 
ist immer wieder Bewundernswert, Bei-
spiele wie die erfolgreiche Austragung 
vom ÖSV Schülerrennen (“Kids Cup“) 
durch unseren Wintersportverein oder 
das gelungene 40-Jahr Jubiläum beim 
Funkenabbrennen durch unsere Nofl er 
Funkenzunft stellen dies “eindrucksvoll“ 
unter Beweis. Gebührender Dank gilt an 
dieser Stelle allen Vereinsmitgliedern 
sowie den Vereinsfunktionären mit Ver-
einsvorständeobfrau Maria Fiel. Oberstes 

Am Samstag, dem 15. März 2008 la-
det der Musikverein Nofels zum all-
jährlichen Frühjahrskonzert im Mont-
forthaus in Feldkirch ein.

Das Konzert beginnt um 20:00 uhr und 
bietet allen Musikfreunden ein äußerst 
anspruchvolles und unterhaltsames Pro-
gramm.
 
So viel sei verraten! 

Sie hören stimmungsvolle Operetten-
melodien, und Sie werden von einem 
bekannten Musical verzaubert.Sie er-
leben Blasmusik im traditionellen Sinn, 
und Sie genießen ebenso symphonische 
Blasmusik vom Feinsten. Lassen Sie sich 
überraschen und erleben Sie mit dem 

vorWort

sie möchten einen unvergessenen konzertabend erleben? 
dann haben wir genau das richtige musikalische erlebnis für sie!

Ziel ist primär die Wertigkeit der Nofl er 
Dorfgemeinschaft, verbunden mit dem 
besonderen Anliegen der Förderung vie-
ler Kinder und Jugendlicher. Diese fi nden 
durch den engen Zusammenhalt in den 
Vereinen beste Voraussetzungen vor.

Bis zum Erscheinen der 3. Ausgabe von 
ov-aktiv wünsche ich Ihnen genügend 
Zeit und Tatendrang für Ihre Aktivitäten,

Adolf Schatzmann
Ortsvorsteher  

PS: Der Termin für die Wald- und Flurrei-
nigung stand bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest, entnehmen sie diesen bitte 
aus dem Feldkircher Anzeiger!

Musikverein Nofels unter der Leitung von 
Peter Kuhn, einen unvergesslichen Kon-
zertabend. Die Musikantinnen und Musi-
kanten freuen sich auf Ihren Besuch.

Die Karten erhalten Sie im Vorverkauf 
bei den Mitgliedern des MV Nofels und 
an der Abendkassa.  
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MUsikverein

„gold“ für den 
Musikverein nofels

Stolz präsentiert der Musikverein Nofels 
seine „Goldene Conny“

Cornelia Kathan bereitete sich auf ihrer 
Klarinette über ein halbes Jahr intensiv 
auf das goldene Jungmusikerleistungsab-
zeichen des Österreichischen Blasmusik-
verbandes vor. Ende Jänner war es dann 
so weit und Cornelia Kathan bestand mit 
einer tollen Konzertdarbietung die äu-
ßerst anspruchsvolle Prüfung. Die Mit-
glieder des Musikverein Nofels gratulie-
ren von Herzen und wünschen weiterhin 
viel Freude und Spaß mit der Musik.

Unser dorf

eindeutig zweideutig 
nofler Bälle 2008

„DANKE ÖZLEM“ „DANKE CHRISTIAN“
„Gäarngscheha“

Zwei neue Moderatoren führten heuer 
gekonnt, elegant mit Charme und Witz 
durch das Programm der Nofler Bälle, die 
am Faschingswochenende in der Volks-
schule Nofels stattfanden, und die unter 
dem Motto „ EINDEUTIG ZWEIDEUTIG“ 
standen.
Özlem Cakir (Musikverein Nofels) und 
Christian Moser (Feuerwehr Nofels) mo-
derierten nicht nur die Programmpunkte, 
gleich zu Beginn legten sie eine heiße 
Sohle aufs Parket und begeisterten das 
Publikum mit einer tollen Showeinlage. 
Mit humorvollen Dialogen leiteten Öz-
lem und Christian durch das Programm. 
Das war einfach Spitze! „Danke Özlem 
und Danke Christian“! So begann eine 
unterhaltsame Ballnacht, bei der kein 
Auge trocken blieb. Die Nofler Ortsver-
eine hatten ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt und so 
mancher Ballbesucher fand sich in ei-
nem Sketch oder Witz wieder.
Der Musikverein Nofels, unter der Lei-
tung von Peter Kuhn, sorgte mit der Big 
Band Formation für eine gelungene mu-
sikalische Umrahmung.
DANKE…  Gäarngscheha

Die Nofler sind ein äußerst geselliges 
Völkchen, wie die jährlichen Faschings-
veranstaltungen im Schulhaus zeigen 
und sind mit recht stolz auf ihren Orts-
teil.
 
„Dies ist ein kleiner Teilauszug vom letz-
ten Feldkirch aktuell / 1.2008 „ ein Stadt-
teil mit Geschichte und Tradition“, der 
jedoch um so mehr seine Gültigkeit hat.

rückblick nofler dorfbälle 
interview mit adi Moser:

... mit gekonnter tänzerischer Einlage am 
Faschingswochenende führten heuer 
erstmals Özlem Cakir mit Christian Moser 
wortgewandt durchs Ballprogramm.
Bestimmt ein gebührender Anlass, ein 
Gespräch mit seinem Vater, Adi Moser 
zu führen, um herauszufinden, wie unser 
Ballpapa das Spektakel nach 30-jähriger 
Regentschaft erstmals quasi als Besu-
cher erlebte.
 
Adi, das war der erste Ball seit 1977 
ohne die Verantwortung über die Or-
ganisation und Koordination der Dorf-
bälle, wie waren deine Eindrücke?
Um diese Frage richtig zu beantworten 
muss ich den Altlandtagsvizepräsiden-
ten Günther Lampert zitieren: „Adi, deine 
Saat ist aufgegangen“, treffender kann 
man es gar nicht formulieren.
 
Wie haben dir die einzelnen Programm-
punkte und die Moderation von Özlem 
und Christian gefallen?
Wie immer trieben sich die Ortsvereine 
gegenseitig zu wirklichen Höchstleis-
tungen. Özi und Züse haben es anders 
gemacht wie ich und konnten mit ihrer 
neuen, schwungvollen Art die Besucher 
begeistern. Von einem Ballbesucher 

gefragt: „Wo habt ihr den Fundus, dass 
ihr immer zu solchen spitzen Leuten 
kommt?“ konnte ich stolz antworten: 
„solche Personen finden wir in unseren 
Ortsvereinen“
 
Wenn du an die letzten drei Jahrzehnte 
zurückdenkst: Gab es da ganz beson-
dere Momente, die dir spontan einfal-
len?
 Zum Beispiel war ein Höhepunkt als wir 
bei einem Dorfball den damaligen Bürger-
meister Dr. Heinz Bilz zum Ehrenbürger-
meister von Nofels machten und ihn mit 
einer eigens angefertigten Bürgermeis-
terkette dekorierten - oder - ein Highlife 
war auch, als zum 10-jährigen Bestand 
der Partnerschaft mit Ingerkingen eine 
Tanzformation aus Deutschland beim Ball 
mitwirkte - oder -als der Chor der Ver-
einsvorstände mit dem Lied „Sierra Mad-
re“ die Zuschauer zu begeistern wusste.
Um alle Höhepunkte aus den Vereinen im 
Showprogramm anführen zu wollen wür-
de dies den Rahmen sprengen.
 
Was waren die schönsten Eindrücke?
 Da gibt es einige, zwei davon möchte 
ich erwähnen: da wäre zum einen als mir 
die Ortsvereine im Jahre 2001 den „Nof-
ler Oskar“ überreichten, sowie 2005, als 

mir der Präsident der Vorarlberger Fas-
natzünfte und Gilden Ernst Schmidt den 
Landesorden übereichte. Für mich eine 
Überraschung, wird doch dieser Orden 
normalerweise nur an Mitgliedern von 
Faschingsgilden überreicht. 

Wie denkst Du über die Einbindung und 
Mitwirkung unserer Jugendlichen?
Sicher imponiert mir, dass die Jugend 
drängt, nicht nur auf der Bühne, auch im 
Wirtschaftsbereich oder Auf- und Abbau, 
sind immer mehr Jugendliche im Einsatz, 
dabei möchte ich es aber nicht verabsäu-
men, denen die schon länger mitwirken / 
mithelfen ebenso zu danken, führen sie 
doch die „Jungen“ an ihre Aufgaben he-
ran.
 
Hast du einen oder mehrere Tipps, dass 
dieser Event auch weiterhin auf die-
sem hohen Niveau bestehen bleibt?
Wenn ich den heurigen Ball hernehme, so 
muss ich feststellen, wenn es in dieser 
Tonart weitergeht und aus den Ortsver-
einen Talente hervorkommen, dann sind 
wir auf dem besten Weg. Warum sollte 
man auch etwas umkrempeln, das dreißig 
Jahre funktioniert hat.
 
Vielen Dank für das Gespräch.
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feUerWehr feUerWehr

Am Freitag, den 25.01.2008 fand die Jah-
reshauptversammlung der Ortsfeuerwehr 
Feldkirch-Nofels statt. Als Gäste konnten 
Bgm. Mag. Wilfried Berchtold, OV Adolf 
Schatzmann, Pfarrer Cristian Anghel, Ver-
treter des Landesfeuerwehrverbandes 
BV Wolfgang Huber, BFI a.D. Erich Walser, 
AFK Ewald Spalt, Vertreter der Exekuti-
ve Armin Nachbaur und die Fahnenpa-
tinnen Gertraud Matejicek und Daniela 
Hartmann begrüßt werden. Kommandant 
Stefan Schatzmann berichtete über die 
Aktivitäten des vergangenen Jahres. Die 
Nofler Feuerwehr wurde zu 18 Einsätzen 
alarmiert, dabei standen 251 Mann ins-
gesamt 392 Stunden unentgeltlich zur 
Hilfeleistung bereit. In gesamt 20 theo-
retischen und praktischen Proben wurde 
den Wehrkameraden wertvolles Wissen 
vermittelt. Die überörtliche Zusammenar-
beit konnte durch 8 gemeinsame Proben 
in Tosters mit dem Kommando-Funk Fahr-
zeug gestärkt werden. In seinem Bericht 
erwähnte Kdt. Stefan Schatzmann, dass 
im vergangenen Jahr ca. 160 Termine 
wahrgenommen wurden. Dies bedeutet 
für die gesamte Mannschaft einen hohen 
zeitlichen Aufwand. Hauptaugenmerk 
der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung waren Ehrungen und die Angelo-
bung junger Wehrkameraden/innen. Auf 
eine 25-jährige Feuerwehrzugehörigkeit 
kann Kamerad Kurt Meier zurückblicken. 
Bereits 40 Jahre Mitglied der Ortsfeuer-
wehr Nofels ist AFK Ewald Spalt und für 
besondere Verdienste erhielt Edi Walch 
das Verdienstkreuz in Bronze vom Lan-
desfeuerwehrverband Vorarlberg über-
reicht. Eine Besonderheit stellte die An-
gelobung dar. Erstmals in der Geschichte 
der Ortsfeuerwehr Nofels wurde eine 
Kameradin angelobt. Mit Bettina Gangl, 
René Breuss, Adrian Hopp und Matthias 
Wehinger wurden vier junge Mitglieder in 
unsere Reihen aufgenommen. 

Rheinstraße 42, Nofels
Mittwoch von 15.00 bis 19:00 Uhr
Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr

123. jahreshauptversammlung

Zum Schluss der Versammlung verkünde-
te Kdt. Stefan Schatzmann, dass im Jahr 
2009 das 125jährige Jubiläum gefeiert 
wird. Zu diesem Anlass werden die Nass-
wettkämpfe für die Bezirke Feldkirch und 
Dornbirn in Nofels ausgetragen. 

„Jubilare der Ortsfeuerwehr Nofels (vlnr): 
Edi Walch, Ewald Spalt, Kurt Meier, Bgm. 
Wilfried Berchtold“

„Angelobung (vlnr): Adrian Hopp, René 
Breuss, Matthias Wehinger, Bettina Gangl“

funken 2008

Zum 40-jährigen Geburtstag des Funken 
in Nofels wurden wir mit schönstem Wet-
ter beschenkt. Der Funkenturm konnte 
mit dem zuvor zusammengetragenen 
Holzmaterial aufgebaut werden. Auch 
der Kinderfunken wurde von den jungen 
Funkenbauern unter der Aufsicht von Alt-
Funkenmeister Sigi Girardelli errichtet. 
Zahlreiche Zuseher verfolgten das An-

zünden des Kinderfunken am Sonn-
tagnachmittag. Um 18 Uhr war für die 
Kinder Treffpunkt beim Feuerwehrge-
rätehaus. Dort wurden Fackeln an die 
Kinder verteilt und gemeinsam ging’s 
unter musikalischer Begleitung des Mu-
sikvereins Nofels zum Funkenplatz. Zum 
Jubiläum hatten Schüler der Hauptschule 
Gisingen ihren großen Auftritt – vor dem 
Funken wurde mit Leuchtfackeln und 
Feuerfackeln jongliert. Das Anzünden 
des Funken wurde durch Funkenmeister 
Christoph Mähr und seinem Team erle-
digt. Ein wunderbarer Funken ging in 
Flammen auf. Viele Besucher bestaunten 
das Funken-Spektakel, welches durch ein 
leuchtendes Feuerwerk begleitet wurde. 
Ein großer Dank gebührt den Hauptschü-
lern mit ihrem Lehrer Martin Herburger. 
Wir möchten uns weiters bei den Besu-
chern und der Ortsbevölkerung für die er-
haltenen Spenden herzlichst bedanken!

jahressammlung 2008

Im kommenden April werden wir wieder 
zu Ihnen nach Hause kommen, um für 
unsere Ausrüstung und Bekleidung zu 
sammeln. Sie können dabei die Chance 
nutzen, um Fragen über Brandverhü-
tungsmaßnahmen oder Brand- bzw. Feu-
ermelder zu stellen. Vorab besten Dank 
für Ihre finanzielle Unterstützung!

Problemstoffsammlung und 
feuerlöscherüberprüfung 
am 19.04.2008

Am Samstag, 19.04.2008 findet beim 
Feuerwehr Gerätehaus Nofels die alljähr-
liche Problemstoffsammlung statt. Ab 
9.00 Uhr können Lacke, gefährliche Stof-
fe usw. beim Gerätehaus abgegeben wer-
den. Weiters bieten wir Ihnen an diesem 
Tag die Möglichkeit an, ihre Feuerlöscher, 
die alle zwei Jahre überprüft werden müs-
sen, kontrollieren und warten zu lassen.
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action beim erste-hilfe-Wettbewerb
Wem nicht nach Basteln, sondern eher 
nach Bewegung und Action zumute war, 
konnte sich im „Freestyle-Gelände“ oder 
beim „Erste-Hilfe-Wettbewerb“ voll ins 
Zeug legen. Unsere Sanitäter Markus 
und Mario überwachten aus der Ein-
satzzentrale das fachgerechte Betreuen 
der „Unfallopfer“ – Gott sei Dank gab’ es 
keine bei diesem Nachmittag – und be-
lohnten die Jungsanitäter mit dem ent-
sprechenden Stempel. Sicherheit im Zie-

nofler kinderfasching – 
spiel- und Bastelstationen 
wurden gestürmt

Am 19. Jänner stürmten wie jedes Jahr 
die Nofler Mäschgerle den Turnsaal der 
Volksschule, um nach dem Programm 
der Gäste die verschiedensten Spiel- 
und Bastelmöglichkeiten zu nutzen. 
Erstmals gab es bei dieser schon inzwi-
schen achten Kinderfaschingsfeier ein 
durchgängiges Motto, ausgelöst durch 
die Clowndoktoren, die um 15:00 Uhr 
den Nachmittag eröffneten. Trotz des 
strahlenden Sonnenscheins verfolgten 
viele Kinder und Eltern die Visite der 
Clini Clowns, was akustisch nicht immer 
so einfach war. Auch die Hausherrin, 
Volksschuldirektorin Dietlinde Amann, 
3b Klassenlehrerin Evelin Ebner, 3a 
Klassenvorstand Edgar Maier, Ortsvor-
steher Adolf Schatzmann, Stadträtin Dr. 
Barbara Schöbi-Fink sowie ein Kamera-
team vom Feldkirch-Kanal waren unter 
den Gästen zu finden. 

Mit dem spielpass auf trophäenjagd
Im Anschluss an eine stärkende Jause, 
gestiftet von vielen Kuchenspendern 
aus den Reihen der Eltern und betreut 
vom Elternvereinsteam, ging es dann 
zur Sache. Ausgerüstet mit dem unter 
den Kindern immer sehr beliebten Spie-
lepass sammelten die jungen Faschings-
freunde bei insgesamt 14 Stationen eif-
rig Trophäen in Form von Stempeln. Und 
da gab es schon einiges zu erleben. Un-
terstützt mit Materialien vom Schulheim 
Mäder konnten die Kinder auf kleinen 
Rollstühlen einmal ausprobieren, was es 
heißt, über Schwellen und verschiede-
ne Untergründe mit einem Rollstuhl zu 
kommen. Bei der gesunden Jause – ein 
Thema das alle Klassen das ganze Jahr 
begleitet – konnte man seine Geschick-
lichkeit beim einhändig Äpfelschälen 
und –schneiden beweisen. 

dr. Bohrer & Mund der Wahrheit 
Äußert beliebt war die Zückerlemaschine 
– wie im vergangenen Jahr eine Leihga-
be des Kindergarten Rheinstraße – doch 
damit die Süßigkeit keine negativen 
Folgen für die Zähne hat, ging’s danach 
gleich zum „Mund der Wahrheit“. Hier 
wurde nicht wie in Rom überprüft, ob 
man die Wahrheit spricht, sondern wie 
vertraut die Kinder schon mit richtigem 
Zähneputzen sind. Josi Gächter, die die-
se Station betreute, berichtete begeis-
tert, dass die Kinder die Zahnputzregeln 
wirklich ausgezeichnet beherrschen. 
Die Arbeit der Vorarlberger Zahnprophy-
laxe an den Kindergärten und Schulen 
wirkt sich also sehr positiv aus. Im kom-
menden Herbst feiert die Zahnprophyla-
xe ihr 20jähriges Bestehen im Land, bei 
der die vom Elternverein kreierte Sta-
tion wieder zum Einsatz kommen wird. 

Ulli Schatzmann, die Leiterin der Zahn-
prophylaxe und ehemals Obfrau unse-
res Elternvereins, besuchte den Nofler 
Kinderfasching und freute sich über den 
gelungenen Nachmittag. Denn nicht nur 
die Zahnputzstation, sondern auch „Dr. 
Bohrer“, betreut von unseren Dentisten 
Christian, Thomas und Leonhard, waren 
sehr begehrt. Beim Riesenzahn konnte 
gebohrt und mit Moltofill Füllungen ge-
macht werden, was das Zeug hielt.

Bastelstationen heiß begehrt
Bastelfreunde kamen mit zwei Stati-
onen voll auf ihre Kosten. Bei „Bürste-
fix“ konnten Zahnbürstenhalterungen 
für das Badezimmer gebastelt werden. 
Eifrig werkelten die Kinder mit Hilfe der 
Betreuer und Eltern, damit aus Moos-
gummi, Wäschklammern, Saugnapf und 
Wackelaugen die gewünschte Figur 
für daheim entstand. Zusätzlich gab es 
durch die Unterstützung von Seiten der 
Zahnärzte und der GKK einen Zahnputz-
becher, eine Zahncreme und eine Zahn-
bürste. Bei „Skelettino & Clown“ wurden 
hingegen lustige Clownmasken und 
Skelett-Hampelmänner hergestellt. Der 
Andrang war zeitweise so groß, dass 
Zusatzhelfer notwendig waren.

len und die Kenntnis der wichtigen drei 
Telefonnummern für Feuerwehr, Polizei 
und Rettung waren bei „Notrufnummer“ 
notwendig.

Leben mit handicaps
Bei der „Gebärdensprache-Hitparade“ 
sowie bei „Blindes Vertrauen“ standen 
wiederum zwei Handicaps im Zentrum 
des Geschehens. Auf spielerisch-kind-
gemäße, aber doch im Grunde ernste 
Weise sollte dem jungen Publikum ein 

Zugang zu diesen Behinderungen er-
möglicht werden. Helfen und Helfenlas-
sen, Rücksichtnahme und Gemeinschaft 
waren dabei neben Spaß und Freude am 
Spiel wesentlich. Mit dabei bei diesem 
Nachmittag rund um Gesundheit und 
Krankheit war auch der Krankenpflege-
verein, der mit seinem Infostand und der 
Möglichkeit des Blutdruckmessens das 
Angebot des Nachmittags wunderbar 
ergänzte.
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dankeschön an alle helfer
Großer Dank gilt neben den Sponsoren 
dieses Nachmittags aus den Reihen der 
Nofler bzw. Feldkircher Betriebe, der 
Ärzte und Zahnärzte, der Stadt Feld-
kirch, der Raiffeisenbank, der Vorarlber-
ger Gebietskrankenkasse, der Vorarl-
berger Zahnprophylaxe, dem Schulheim 
Mäder wiederum den Eltern unserer Kin-
dergarten- und Volksschulkinder. Ohne 
die vielen Betreuer bei den Stationen, 
beim Buffet & in der Küche und die aus-
gezeichneten Kuchen könnte ein solcher 
Nachmittag nicht realisiert werden. Der 
große Zustrom und die breite Unterstüt-
zung sind für den Vorstand ein wichtiger 
Ansporn im nächsten Jahr wieder ein Fa-
schingsfest auf die Füße zu stellen und 
Schwachstellen, die es natürlich immer 
geben wird, laufend zu verbessern. Die 
Einnahmen aus diesem Event sollen 
wie immer den Nofler Schülern zugute 
kommen, in diesem Jahr besondern im 
Bereich der Schulraumgestaltung und 
durch den Erwerb von Fördermateria-
lien, die über das übliche Schulbudget 
hinausgehen.

Pack’ die Badehose ein …
schwimmkurs für schüler 
und „großgrüppler“
Viele von uns haben wahrscheinlich die 
Melodie dieses alten Schlagers noch im 
Ohr, und heuer passt der Text „nimm’ 
dein kleines Schwesterlein“ besonders 
gut. Aus den Erfahrungen der vergange-
nen Schuljahre hat sich nämlich ergeben, 
dass Schwimmkurse für Anfänger immer 
stärker von jüngeren Kindern, sprich Kin-
dergartenkindern, besucht werden und 
weniger von Schülern. So hat der Eltern-
verein sein Angebot in diesem Schuljahr 
revidiert und erweitert. Gemeinsam 
mit der Wasserrettung Frastanz orga-
nisiert unser Team einen Schwimmkurs 

für Schüler der Volksschule Nofels und 
Kindergartenkinder im zweiten Jahr. Im 
Lauf des Kurses können die Kinder ent-
weder das Frühschwimmer- oder das 
Freischwimmer-Abzeichen ablegen.

start samstag 29. März 10:00 Uhr in 
eschen. Am Samstag, dem 29.3.2008, 
um 10:00 Uhr startet der Schwimm-
kurs im Hallenbad Eschen. Auch in die-
sem Jahr übernimmt der Elternverein 
wiederum die Kosten für den Eintritt in 
die Schwimmhalle sowie für Mitglieder 
des Elternvereins einen Teilbetrag der 
Kurskosten. An insgesamt 5 aufeinan-
der folgenden Samstagvormittagen 
( 29.3., 5.4., 12.4., 19.4. und 26.4.) von 
10:00 bis 12:00 Uhr werden die kleinen 
Wasserratten von den ausgebildeten 
Schwimmlehrern der Wasserrettung 
auf die kommende Schwimmsaison vor-
bereitet. Diese übernehmen auch die 
Gruppeneinteilung je nach Alter und 
Schwimmkönnen der Kinder. Treffpunkt 
ist der Eingangsbereich der Schwimm-
halle. Die Eltern müssen also nicht un-
bedingt ihre Kinder in das Hallenbad 
begleiten und beim Umkleiden und Haa-
re föhnen betreuen, sondern können in 
dieser Zeit auch anderes erledigen. Die 
Mindestgröße, damit ein Kurs bzw. eine 
eigene Gruppe zustande kommt, sind 7 
bis 8 Kinder. 

die anmeldung und Bezahlung bis 
freitag 7.3.2008  erfolgt für kin-
dergartenkinder bei der jeweiligen 
kindergartenleitung, für schüler bei 
heike rosenberg, Breiter Weg 4g, tel.: 
0660/52 031 20 ab 18:00 Uhr. kommt 
eine gruppe nicht zustande, werden 
die kosten von € 49,- (Mitglieder des 
elternvereins) bzw. € 55,- (nichtmit-
glieder) selbstverständlich umgehend 
rückerstattet.

Willkommen beim april-Pfarrcafé
Im vergangenen Schuljahr startete der 
Elternverein erstmals den Versuch im 
Rahmen der Vorbereitung auf die Erst-
kommunion einen zusätzlichen gemütli-
chen Treffpunkt im Pfarrleben zum Le-
ben zu erwecken. Im Anschluss an den 
kiLi-gottesdienst am 6. april möchten 
wir dies auch heuer allen Noflern, nicht 
nur den Familien mit Erstkommunionkin-
dern, anbieten. Speziell für diese ist aber 
das Service, das wir wiederum gemein-
sam mit der Buchhandlung „die Quelle“ 
zusammengestellt haben. Nämlich ein 
wohl sortierter Büchertisch mit Erinne-
rungsalben, Kinderbibeln, Geschichten, 
CDs und anderen Aufmerksamkeiten, 
die sich für das Thema Erstkommunion 
eignen. Nach dem Gottendienst können 
also alle, die Zeit und Lust haben noch 
gemütlich beisammen sitzen und plau-
dern, sowie in unserem Bücherangebot 
schmökern und ein passendes Geschenk 
gleich erwerben.

gesund an körper, 
geist und seele

so heißt das Motto im Schuljahr 2007/08 
für die Schüler der 3b Klasse an der 
Volksschule Nofels. Natürlich sind auch 
die anderen Klassen bei verschiedenen 
Veranstaltungen integriert. So bereitet 
z.B. jeden Monat eine andere Klasse eine 
gesunde Jause für alle SchülerInnen und 
LehrerInnen für die große Pause zu. Herz-
lichst bedanken wollen wir uns bei SPAR 
Nofels, der Montfortbäckerei und dem 
Milchhof Gisingen für die großzügigen 
Spenden. Bereits im Herbst nahmen alle 
Klassen am Ernährungsquiz vom AKS teil. 
Mit Hilfe einiger Eltern konnten die Kinder 
an verschiedenen Stationen Lebensmittel 
mit allen Sinnen” erfahren”. Das war ein 
sehr gelungener Vormittag! Im 1.Semester 
ist nun auch in der 3b schon einiges ge-
schehen: z.B. der Marktbesuch im Herbst 
in der Stadt Feldkirch ( Obst und Gemüse 
war das Thema) - wir bedanken uns bei 
den freundlichen Marktleuten für ihre gro-
ße Geduld mit den Kindern. Regelmäßig 
kochen oder backen wir mit gesunden, 
heimischen Lebensmitteln mit unserer 
Werklehrerin Melitta Mähr. Durch das ge-
samte Schuljahr begleiten uns Experten 
wie die Sportwissenschaftlerin Mag. Eva 
Lisch (sportliche Outdoorstunden im Wald 
und viele Tipps zur richtigen Ernährung), 
der Physiotherapeut Martin Rinderer 

( Gelenke, Muskeln, Nerven, richtige Be-
wegungsabläufe - alles kein Problem für 
uns), die Kinesiologin Maria Zürcher ( ver-
schiedene Übungen helfen beim Lernen 
und Entspannen) und die Tanztherapeutin 
Dr. Waltraud Drexler ( tolle Tänze werden 
einstudiert und vorgeführt). Weiters wol-
len wir verschiedene Betriebe besuchen, 
um auch über die Entstehung unserer 
Nahrungsmittel Bescheid zu wissen. So 
besuchten wir Ende Jänner die Bäckerei 
Waltner in Klaus. Der Chef Martin Waltner 
erklärte uns die unterschiedlichen Getrei-
desorten, zeigte uns die Maschinen in der 
Backstube und schließlich durften wir sel-
ber unsere eigenen Semmel, Zöpfe, Brezel 
und Osterhasen formen und backen und 
hinterher genießen. Vielen herzlichen 
Dank für den super Nachmittag! Wir hof-
fen nun eine biologische Landwirtschaft 
zu finden, die uns ein bisschen an Ihrer 
Arbeit teilhaben lässt ( interessierte bit-
te melden!). Außerdem wollen wir viele 
Sportarten näher kennen lernen; so durf-
ten wir im Herbst schon eine Judotrai-
ningsstunde mit Stefan Hofmann von der 
Judounion Feldkirch erleben. Das hat den 
Kindern großen Spaß gemacht - Danke! 
Auch Martin Heinzle von den Cardinals 
Baseballspielern besuchte uns in einer 
Turnstunde und brachte uns seinen Sport 

näher - die Begeisterung war riesig. Als 
zukünftige Partnerschule werden wir mit 
Baseball noch öfter zu tun bekommen. Wir 
freuen uns sehr darauf! Vom Handballclub 
Feldkirch kam einige Male Trainer Raden-
ko Popovic und übte mit den Kindern das 
Handballspiel. Herzlichen Dank für die 
tolle Abwechslung! Ein Trommelworkshop 
beschäftigte im Fasching alle Klassen 
unserer Schule. Frau Ingrid Frank brachte 
den Schülern in kurzer Zeit auftrittsreife 
Darbietungen bei, die dann am Fasching-
montag alle Interessierten bewundern 
konnten! Das waren wundervolle Stunden 
- danke Ingrid! Unser Projekt läuft natür-
lich weiter und wir hoffen im Sinne unse-
rer körperlichen, geistigen und seelischen 
Gesundheit, dass wir noch einiges kennen 
lernen dürfen. Vorerst möchten wir allen 
unseren Sponsoren ( Fonds gesundes 
Vorarlberg, Stadt Feldkirch, Land Vorarl-
berg, Elternverein der VS Nofels) und den 
teilnehmenden Personen recht herzlich 
danken. Gerne dürfen Interessenten mit 
uns Kontakt aufnehmen! Noch viel mehr 
Informationen mit Fotos zum Projekt fin-
den Sie auf unserer Homepage:  www.
evelin-ebner.com

Die 3b Klasse mit der Klassenlehrerin 
Ebner Evelin 



12 13

BLUgakrankenPfLegeverein

 
 Ich werde Mitglied beim
 
 
 
 

 Name:

 Anschrift:

 Datum und Unterschrift: 

ZVR-Zahl 322150028

zu einem vortrag von dr. Manfred fiel 
über „die geschichte der gasthäuser 
in nofels“ ladet der krankenpfl egever-
ein nofels am samstag, dem 8. März 
2008, um 20.00 Uhr in die volksschu-
le nofels herzlichst ein.

Anhand von zahlreichen Fotos, Urkun-
den und Zeitungsausschnitten wird Dr. 
Manfred Fiel über die „Gasthäuser in un-
serem Dorf und das wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Leben der Gastwirte“ 
erzählen.

Gastwirtschaften stellten in früheren 
Jahrhunderten die eigentlichen Kom-
munikationszentren in den Dörfern dar. 
Zu einem großen Teil spielte sich das 
politische, das wirtschaftliche und ge-
sellschaftliche Leben in den Gastlokalen 
und Wirtschaften ab.

Berichte von zahlreichen Raufh ändeln 
und Streitigkeiten in den Nofl er Gast-
wirtschaften weisen darauf hin, dass 
die Umgangsformen in früheren Jahr-
hunderten viel härter, handgreifl icher 
und fremdenfeindlicher waren als heu-
te. Erstmals wurde das Bad Nofels um 
1490 erwähnt, und zwar entschied Bi-
schof Ortlieb von Chur, der sich im Bad 
Nofels befi ndet, über den Neubau eines 
Hauses im Kloster Altenstadt. Erste Er-
wähnung der Gasthäuser „Löwen“ und 
des „Schächle“ in Nofels erfolgte 1808, 
weil unter bayerischer Herrschaft die 
Besitzer um die Berechtigung zur Füh-
rung einer Schildwirtschaft ansuchten.

Die Organisation dieser Veranstaltung 
erfolgt vom Krankenpfl egeverein Nofels. 
Freiwillige Spenden werden für die viel-
fältigen Tätigkeiten unseres Vereines 
zum Wohle der Nofl er Bevölkerung ver-
wendet. für Bewirtung ist gesorgt!

einladung zur jahreshauptversamm-
lung 2008 

Der Krankenpfl egeverein Nofels ladet 
recht herzlich alle Einwohner von Nofels, 
Fresch und Bangs, am samstag, den 29. 
März 2008 um 19.30 Uhr zur jahres-
hauptversammlung im gasthof Löwen 
ein. Nach Abwicklung der Tagesordnung 
und den Tätigkeitsberichten des Ob-
manns und der Ausschußmitglieder über 
das Jahr 2007 wird der Film „Zurück zu 
einem unbekannten Anfang“ vorgeführt, 
der die Altersdemenz zum Thema hat. 
Auf recht zahlreichen Besuch freuen 
sich der Obmann und der Vorstand des 
Krankenpfl egevereines Nofels!

neuregelung ab 1. jänner 2008
Unsere Vereinsfi nanzen und die stei-
gende Nachfrage machen es notwendig, 
dass der Krankenpfl egeverein Nofels 
(wie auch die Vereine in Gisingen und 
Tosters) ab Jänner 2008 geleistete Wo-
chenenddienste mit € 5,00 pro angefan-
gene halbe Stunde in Rechnung stellt. 
Der KPV Feldkirch-Levis-Tisis praktiziert 
diese Vorgangsweise bereits schon seit 
mehreren Jahren.

gedächtnisspenden an den kranken-
pfl egeverein 
Zum ehrenden Gedenken an unsere in 
den letzten Monaten verstorbenen 
Nofl erinnen und Nofl er 
Geringer Hanni, gest. 02.12.2007 
Speckle Gebhard, gest. 21.12.2007
Stampfl  Timo, gest. 6.12.2007 
Hohmann Antonia, gest. 12.01.2008
Mauerhofer Brigitte, gest.14.12.07 
Balter Adolf, gest. 18.01.2008

gingen zahlreiche Gedächtnisspenden 
für den Krankenpfl egevereines Nofels 
ein. Für all die großzügigen Zuwendun-
gen bedanken wir uns auf diesem Wege 
recht herzlich bei allen Spenderinnen 
und Spendern.

altpapiersammlung in nofels
Funktionäre des Krankenpfl egevereines 
Nofels und etliche freiwillige Helfer füh-
ren am Samstag, 8. März 2008 in allen 
Straßen von Nofels, Fresch und Bangs 
wieder eine Altpapiersammlung durch. 
Die Bevölkerung wird gebeten, das ge-
bündelte Altpapier bis spätestens 8,00 
Uhr an gut sichtbarer Stelle vor den Häu-
sern zu deponieren. Für die tatkräftige 
Unterstützung bedanken wir uns recht.

die saison 2008 geht los !

Am Samstag, den 15. März 2008 ist es 
wieder soweit. Um 10.00 Uhr öff net sich 
dieses Jahr erstmals das Tor zum Kom-
postierplatz. Unsere Öff nungszeiten 
sind unverändert von 10.00 bis 11.30 
Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr

kurs-angebot 2008
Wie gewohnt, können wir unseren BLU-
GA-Mitgliedern auch in diesem Jahr ein 
ansprechendes Kursangebot unterbrei-
ten. Dank unserer bewährten Kursleite-
rin Rosy Bell stehen folgende Steckkur-
se im Programm des laufenden Jahres.

osterkurs 
Freitag, 07.03.2008 ab 18.00 Uhr
herbstkurs
Freitag, 26.09.2008 ab 18.00 Uhr
allerheilligen-grab-kurs
Dienstag, 28.10.2008 ab 17.00 Uhr
adventkurs
Freitag, 21.11.2008 ab 17.00 Uhr

Alle Steckkurse der BLUGA fi nden in der 
Volksschule Nofels statt. Nähere Aus-
künfte erteilt Rosy Bell (Tel. 71 3 03), 
die auch die Anmeldungen entgegen-
nimmt.

Die 17. Generalversammlung der BLUGA 
fi ndet  am 27. März um 20.00 Uhr im 
Gasthof Löwen statt. Alle Vereinsmit-
glieder erhalten bei der Versammlung 
einen Gutschein für eine Schubkarre voll 
Komposterde (das sind ca. 80 Liter), der 
während den Öff nungszeiten beim 
BLUGA - Platz eingelöst werden kann!
ein wichtiger tipp für alle, die stets 
über die BLUga nofels top-aktuell in-
formiert sein wollen: Besuchen sie un-
sere homepage unter: www.bluga.at
Unsere email-adresse lautet: 
bluga@cable.vol.at

jahreshauptversammlung 2008



14 15

nofLer dorfBÄLLenofLer dorfBÄLLe



16 17

nofLer dorfBÄLLenofLer dorfBÄLLe



18 19

WintersPortverein WintersPortverein

Hörmann Tore+Antriebe
Wernfried Hertnagel
Qualitäts-Garagensectionaltore 
und Antriebe 
Für Neubau & Sanierung

Brünneleweg 17 
6800 Feldkirch/Nofels 
Tel.+Fax 05522 39071
Mobil: 0650 8852167
E-Mail: wernfried.hertnagel@vol.at                     
Homepage: www.zimmerbrunnenstudio.at

35 jahre kinder- und schülerschikurs 
von staatlich geprüften skiinstruktoren
Herbert Fehr und Gerhard Reichart von 
Anfang an dabei!

Obwohl Nofels nicht zu den traditionellen 
Wintersportorten gehört, lieben die Nof-
ler den Wintersport, vor allem das Schi-
fahren. Bereits seit 35 Jahren bietet der 
WSV Nofels seinen Mitgliedern Schikurse 
von staatlich geprüften Skiinstruktoren 
an. Herbert Fehr und Gerhard Reichart 
hatten den ersten Schülerschikurs ins 
Leben gerufen. Die Anzahl der staatlich 
geprüften Skiinstruktoren ist zwischen-
zeitlich auf 30 angewachsen und einige 
Jugendliche befinden sich in Ausbildung. 
Mit der Fritz-Stütler-Hütte wurde  Brand 
für viele Nofler eine zweite Heimat.
Über 100 Teilnehmer werden jährlich 
in den Anfängerschikursen, Bambini-
Gruppen, Schülerschikursen, Snowboard-
kursen und als Kadertruppe betreut. Für 
Jugendliche und Erwachsene gibt es auch 
Erlebnisschifahren und Carvingkurse. Der 
Kinderschikurs fand während den Weih-
nachtsferien unter der Leitung von Willi 
Bertschler und der Schülerschikurs unter 
der Leitung von Herbert Fehr statt. Die 
Bambini-Gruppen leitete Andrea Gabriel 
und den Snowboardkurs Florian Kiech-

le. Für die Kadertruppe ist Michael Mähr 
mit seinem Trainerteam zuständig. Ein 
großen Anteil am Gelingen aller Veran-
staltungen ist auf das Hüttenteam mit 
Irmgard Gutschner an der Spitze zurück-
zuführen. Mit viel Freude werden Groß 
und Klein, Jung und Älter bekocht und 
bewirtet. Ein Danke auch an Obmann Mi-
chael Lampert und Vize Nina Wilhelmer 
sowie allen Helfer/innen für ihren uner-
müdlichen Einsatz. 

Carving - Wege zum kurvenglück
Das Gefühl des Carvens vermittelten die 
Skiinstruktoren Franz Bertschler, Herbert 
Fehr, Gerhard Reichart, Rudi Büchel und 
Toni Wilhelmer den Kurs-Teilnehmern 
beim Carving-Kurs in Brand. Viel Spaß 
bereitet das bessere Kurvenfahren ent-
lang der Schikanten. Beim Mittagessen 

auf der Fritz-Stütler-Hütte und beim Ab-
schluss-Hock wurden Theorie und Praxis 
nochmals diskutiert und festgestellt, das 
es sich lohnt, auch das nächste Mal wie-
der dabei zu sein!

Ösv schülertestrennen intersport kids 
Cup 2008  in Brand
Österreichs beste Schülerläufer aus al-
len Bundesländern trafen sich nach den 
letztjährigen ÖSV Schülermeisterschaf-
ten zum ÖSV Testrennen wiederum in 
Brand. Das bewährte Team des WSV 
Nofels um Obmann Michael Lampert, 
Vize Nina Wilhelmer-Stütler, Rennleiter 
Michael Mähr, Streckenchef Erich Mähr 
samt ca. 100 Helfern aus dem eigenen 
und auch anderen Schivereinen, sowie 
das Team der Bergbahnen Brand unter 
GF Eugen Nigsch lieferten beste Voraus-
setzungen für anspruchsvolle Wettkämp-
fe. Lobende Worte für die Veranstalter 
kamen von Rennläufern, Trainern, Be-
treuern und auch vom ÖSV Nachwuchs-
referenten Arno Staudacher. Feldkirchs 
Vizebürgermeistern  und Jugendstadt-
rätin Erika Burtscher gratulierte allen 
Teilnehmern und  zeigte sich stolz, dass 
ein Feldkircher Verein die Schistars von 
morgen bereits zum 2. Mal nach Brand 
lockt. Tolle Leistungen lieferte der VSV-

Nachwuchs. In der Mannschaftswertung 
erreichten die Ländle-Teilnehmer den 2. 
Platz hinter Tirol. Hervorragende Läu-
ferin war die Schüler I Fahrerin Ariane 
Rädler aus Möggers. Den Sprung aufs Po-
dest schafften weiters Matthias Graf aus 
Dornbirn, Kerstin Nicolussi aus Nenzing 
sowie Marco Vonbank vom WSV Braz. Der 
Nofler Daniel Meier brachte seine guten 
Zwischenzeiten leider nicht bis ins Ziel. 
 
Der WSV Nofels freut sich, mit der Durch-
führung des ÖSV Schülertestrennens ei-
nen Beitrag für die Rennsport begeister-
ten Schüler geleistet zu haben und allen 
Schisportbegeisterten großartige und 
faire Wettkämpfe gezeigt zu haben.

ein herzLiChes dankesChÖn
an alle Freiwilligen, die bei der Durchfüh-
rung des ÖSV Schülertestrennens 2008 
in Brand unermüdlich im Einsatz waren. 
Der große Erfolg ist auf die Mitarbeit je-
des Einzelnen zurückzuführen. Das Lob 
und die Anerkennung des ÖSV Nach-
wuchsreferenten, Mag. Arno Staudach-
er vom Skigymnasium Stams möchten 
wir hiermit an EUCH ALLE  weiterleiten. 
Wir wünschen euch noch viele schöne 
Schitage und freuen uns auf gemütliche 
Hocks auf unserer Fritz-Stütler-Hütte. 

großfeldkircher Mannschaftsmeister-
schaften das Team und die Piste wa-
ren nach dem KidsCup noch richtig gut 
in Schuss, und so wurden vergangenen 
Sonntag vom WSV Nofels auch noch die 
Großfeldkircher Mannschaftsmeister-
schaften ausgerichtet. Bei einem Blick 
auf die Einzelergebnisse wurde schnell 
klar, dass sich bei den Herren Allgemein 
der WSV Nofels und der WSV Fellengatter 

einen heißen Kampf um den Meistertitel 
liefern würden. Dank einiger Top Zeiten 
unserer Starter (Gerd Meier, Daniel Meier 
und Richi Fehr  waren in dieser Wertung 
das Trio Infernal) konnten sich aber die 
Nofler als Mannschaftsmeister durch-
setzen. Bei den Damen hatte dann der 
WSV Fellengatter die Nase voran, dicht 
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gefolgt vom SC Gisingen, die mit Julia 
und Sabine Rederer zwei heiße Eisen im 
Feuer hatten. Auch bei den Oldies lag der 
WSV Fellengatter um eine Schilänge vor 
dem WSV Nofels voran. Die Tagesbestzei-
ten lieferten Gerd Meier (WSV Nofels) mit 
32.50 - dicht gefolgt von Julia Rederer 
(WSV Gisingen) mit 32.71 und Sabine Re-
derer (WSV Gisingen) mit 32.88, die mit 
diesen Zeiten alle weiteren Teilnehmer 
in Schach hielten! Der SV Tosters konnte 
auch heuer wieder mit Hans Haueis einen 
motivierten ‚Oldie‘ an den Start schicken, 
der  als Jahrgangsältester (1934) mit viel 
Elan über die anspruchsvolle Piste hinun-
ter rauschte Mandi Lang hat die heurigen 
Teilnehmer auf Bild festgehalten. In un-
serer Fotogalerie können somit ab sofort 
stilistische bzw. fahrtechnische Analysen 
durchgeführt werden um sich bereits für 
die nächstjährige Saison bestens vorzu-
bereiten!

tolles rennwochenende 
für kinder und schüler  
Am vergangenen Samstag wurden am 
Bürserberg die Großfeldkircher Schü-
lermeisterschaften ausgetragen - und 
unser Nachwuchs stand den Erwach-
senen um nichts nach: mit 13 Punkten 
Vorsprung konnte auch heuer wieder 
der Mannschaftstitel gesichert werden 
- Stockerlplätze erreichten: 1: Meier Da-
vid, Allgäuer Sandra 2: Muster Lisa-Maria, 

Bertschler Julian, Winkler Samantha
3: Bertschler Daniel, Gmeiner Michaela, 
Ritter Pierre, Lampert Lucas

Am Sonntag ging es dann bei der Kinder- 
und Schülervereinsmeisterschaft gleich 
wieder auf Sekundenjagd. Das Rennen 
wurde wiederum von Rudi Hörmannseder 
in bewährter Manier bestens organisiert 
(das Wetter und die Pistenverhältnisse 
konnte er ebenfalls nicht besser bestel-
len), und von Richi Fehr wurde ein toller 
Lauf gesteckt. Als neue Schülervereins-
meister strahlten heuer Samantha Wink-
ler und Andreas Fellner vom Podest. Die 
anschließende Tombola mit zwei Haupt- 
und vielen weiteren schönen Sachpreisen 
ließ bei allen Kindern dann nochmals die 
Herzen höher schlagen. Allen Spendern 
und Helfern - ob auf der Piste oder in der 
Küche - ein herzliches Dankeschön!

semesterferien auf der 
fritz stütler hütte
Während unsere Kaderläufer ‚geschuf-
tet‘ haben, haben andere wiederum die 
Schülerferienwoche auf der Fritz Stütler 
Hütte genutzt und dort einige Tage ‚re-
laxt‘. Neu war dieses Jahr das Angebot 
unserer Ski-Instruktoren, die unter dem 
Motto ‚Spiel und Spaß im Schnee‘ wäh-
rend des Tages mit verschiedensten 
Ideen für Gaudi sorgten. Wir danken den 
Ski-Instruktoren und dem engagierten 
Hüttenteam Herma Arnberger, Anna Hör-
manseder, Ingrid Wehinger und Chef der 
Truppe Gutschner Albert für die super 
Betreuung der Kinder!

Weitere sCo-rennen in 
den energieferien
Die Energiewoche verlangte von unseren 
Rennläufern und Trainern in der Tat viel 
Energie, denn für die Kinder und Schüler 

gab es einige Rennen zu bestreiten; ent-
sprechende Trainingseinheiten zur Vor-
bereitung durften dabei natürlich auch 
nicht fehlen. Das bedeutete also nix mit 
Ausschlafen sondern meist frühe Tagwa-
che! Doch echte Rennfahrer sind eben 
aus einem anderen Holz geschnitzt: die 
Energie war vorhanden und auch das 
super Wetter konnte der Motivation und 
guten Laune nur noch steigern.. So konn-
ten unsere Läufer auch einige Medaillen 
und Platzierungen in den Punkterängen 
mit nach Hause nehmen.  An dieser Stel-
le einen besonderen Dank an das Trai-
nerteam, die in diese Woche viel Freizeit 
investiert haben!

haussammlung
Wir bedanken uns jetzt schon für die 
großzügige Unterstützung. Mit diesen 
fi nanziellen Mitteln können wir auch zu-
künftig ein breites, attraktives und vor al-
lem auch „bezahlbares“ Vereinsangebot 
speziell für die Jugend anbieten.

TAG + NACHT FRISCHE MILCH 
AUS DEM MILCHAUTOMATEN 

DER FAM. FEHR 
RHEINSTR. 44, NOFELS

Wir laden sie herzlich zu unserem „b`sundriga gartafeaschtle“
 ins Lebenshilfe-Wohnhaus feldkirch-nofels ein!

Wann: samstag, den 3. Mai 2008 von 11.00 bis 18.00 Uhr

 Wia jed`s Johr git`s wied`r  - Pfl änzle und Ablegerle und Gschenk`sidea für Alle 
und b`sundrigs für Mama`s. Machand öü uf a Weag und kond v`rbi, äs git Kuacha, 

Kaff ee und grillte Würschtle.

Miar fröuand üs üb`r öüra B`suach.
d`Lüt vom Wohnhuus nofels

Lebenshilfe vorarlberg · Wohnhaus nofels (nähe nofl er Bädle) · sebastian kneippstr. 31 d
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nofLer BÄLLe - seit über 30 Jahren ist 
der Frohsinn ununterbrochen auf der 
Bühne bei den Nofl er Bällen mit Pro-
grammpunkten dabei.
Eindeutig – Zweideutig war bei den Nof-
ler Bällen 2008 unser Thema. Dement-
sprechend wurde der Strumpfb andgür-
telblues von Arno Walser umgetextet 
und als „Zebedäusblues“ von einem Dop-
pelquartett, die Männer als Frauen und 
die Frauen als Männer verkleidet  zum 
Besten gegeben. Beim zweiten live ge-
sungenen Beitrag „Sex im Büro“ wurde 
das Publikum im Refrain zum mitsingen 
aufgefordert und so eine tolle Stimmung 
in den Saal gebracht. Auch unser Jugend-
chor „PEPSIS“ unter der Leitung von Su-
sanne Klammsteiner zählt seit einigen 
Jahren zu den Fixpunkten im Programm 
bei den Nofl er Bällen und hat mit dem 
live gesungenen  „A ghörige Vorarlber-
gere“ eine tolle Nummer einstudiert und 
perfekt aufgeführt.

vorankündigung:
Der Kinderchor, die „Pepsis“ und der 
Erwachsenenchor Frohsinn bereiten 
sich jetzt wieder intensiv auf das Früh-
jahrskonzert vor, bei dem traditioneller-
weise alle drei „Frohsinnchöre“ und dies-
mal auch der Männer- und Frauenchor 
Frastanz mitwirken. Sie dürfen gespannt 
sein auf ein Konzert bei dem Highlights 
aus der Filmmusik dargeboten werden, 
am Samstag den 31. Mai 2008,  in der 
Volksschule Nofels. Ebenfalls intensiv 

wird schon geprobt für das Wertungs-
singen des Chorverbandes Vorarlberg, 
welches am 28. und 29. Juni im Landes-
konservatorium Feldkirch über die Bühne 
geht und vom GV Frohsinn mitorganisiert 
wird. Der Kinderchor wird sich wie der 
Jugendchor und der große Chor Frohsinn 
einer internationalen Jury zur Bewertung 
stellen. Für alle Freunde der Chormusik, 

ob aktiver Chorsänger oder interessierter 
Zuhörer, bietet das Wertungssingen eine 
einmalige Gelegenheit, Chormusik in gro-
ßer Vielseitigkeit zu hören. Die Mitarbei-
ter des Chorverband Vorarlberg sowie die 
Mitglieder des GV Frohsinn Nofels wür-
den sich über zahlreiche ZuhörerInnen in 
Feldkirch sehr freuen. Nähere Details in 
der nächsten Ausgabe OV-Aktiv.

hallo
Kennst du schon die Spielgruppe „Wun-
derland“ in Nofels? Sie gibt es schon 
seit 13 Jahren. In der Spielgruppe wer-
den Kinder im Alter von 2,5 - 4 Jahren 
betreut. Wenn du Lust hast, 2 Tage in                              
der Woche mit anderen Kinder zu spielen, 
zu singen, zu lachen....neue Freunde zu 
fi nden, dann komm am, 

Montag, den 31. März 2008  
von 9.00 bis 11.00 Uhr

in die Spielgruppe, um Dich für den Herbst 
2008 anzumelden.

Ich freue mich auf Dein Kommen

Bei Uns Wird das geMaCht,
Was so riChtig sPass MaCht

SPIELGRUPPE WUNDERLAND
Steinteilweg 6a  
6800 Nofels
Mobil.: 0699/12153344                          
Mobil.: 0664/ 2370882

Geförderte Spielgruppe der Stadt Feld-
kirch und dem Land Vorarlberg
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voLLeYBaLLCLUBPfarre

 vBC nofeLs

 Manfred Schöch
 Breiter Weg 12
 6800 Feldkirch-Nofels

 vbc-nofels@cable.vol.at
 www.nofels.at

diözesanbischof dr. elmar fischer 
bei uns zu gast 
am 19. und 20. april 2008 wird Bischof 
Elmar zu einem Pastoralbesuch in unsere 
Pfarre kommen. am samstag, 19. april 
2008 ist ein Treffen mit unserem Orts-
vorsteher sowie dem Pfarrgemeinderat 
und Pfarrkirchenrat vorgesehen. 

Er ist aber auch sehr interessiert dar-
an, mit den Pfarrangehörigen Kontakt 
aufzunehmen. Wenn Sie also Fragen an 
unseren Bischof stellen oder einfach mit 
ihm reden möchten, sind Sie herzlich ein-
geladen, an diesem Samstagnachmittag 
in den RuKi (Raum unter der Kirche) zu 
kommen. Den genauen Zeitpunkt geben 
wir noch bekannt. Eine kurze Anmeldung 
beim Pfarrer wäre hilfreich, damit wir 

einen termin den sie nicht versäumen 
sollten!!!Einladung zur Bussandacht am 
Montag den 10. März um 19:30 in der 
Pfarrkirche Nofels.
 
Es ist uns gelungen das weltberühmte 
Vokalensemble „Lyra“ aus Russland, wie 
im vergangenen Jahr für einen Auftritt in 
Nofels zu engagieren.
Das vokalensemble „Lyra“ ist eine Ge-
sangsgruppe aus St. Petersburg, die sich 
zur Aufgabe gemacht hat, die alten und 
neuen geistlichen-russischen Gesänge 
als Teil der europäischen Kultur einem 
größeren Zuhörerkreis zugänglich zu 
machen. Alle Ensemble-Mitglieder sind 
professionelle SängerInnen mit mehr-
jähriger Erfahrung. In Russland singen 
sie als Solisten im Dienst der russisch-
orthodoxen Kirche, sowie an der St. Pe-
tersburger-Oper. Lyra wird dieser Buss-
feier mit russisch-orthodoxen Gesängen 
eine besondere Note verleihen und wird 
nach der Andacht ein kleines Konzert mit 
berühmten Volksliedern aus dem alten 
Russland geben.
 
nach dem konzert besteht die Mög-
lichkeit Cd-s zu kaufen. freiwillige 
spenden werden am schluss dankbar 
entgegen genommen.

auch entsprechend Platz zur Verfügung 
stellen können. 

am sonntag, den 20. april 2008 feiert 
Bischof Elmar dann mit uns die heilige 
Messe. Musikalisch umrahmt wird der 
Gottesdienst vom Gesangsverein Froh-
sinn Nofels. 

Wir laden Sie, liebe Pfarrgemeinde, ganz 
herzlich ein, nützen Sie die Gelegenheit, 
mit unserem Bischof in direkten Kontakt 
treten zu können. 

Pfarrer Cristian / Pfarrgemeinderat 
und Pfarrkirchenrat

Meisterschaft 
Die Hallensaison ist noch voll im Gange. 
Aber bereits am 12./13. April findet für 
die Vorarlberger Hobby-Mannschaften 
das Finalturnier statt. Gute Vorausset-
zungen haben sich dafür das Damen- und 
das Mixed-Team geschaffen. Die Nofle-
rinnen liegen in der Tabelle momentan 
an erster und das Mixed-Team an zweiter 
Position.

In der Tabelle des Hobby-Damen-Bewer-
bes in der Gruppe A konnten 3 Teams je-
weils 3 Siege und 6 Punkte auf ihr Konto 
verbuchen. Aufgrund des 6:0 Satzver-
hältnisses liegen die Nofler Damen sou-
verän auf dem ersten Platz und haben 
ihre Verfolger klar auf die hinteren Ränge 
verwiesen.

Die Herren haben sich in der Vorarlber-
ger Landesliga den 3. Tabellenplatz ge-
sichert. Sie sind Höchst auf den Fersen. 
Im Spiel gegen Höchst am 8.2. kämpften 
sich die Nofler Herren zum Sieg. Obwohl 
die Höchster ersatzgeschwächt angetre-
ten sind, zeigten sie eine exzellente An-
nahme sowie Verteidigung und machten 
es dem Hausherrn schwer. Schlussend-
lich lag das bessere Ende aber doch noch 
im Oberland.

Gemischt sind bei der Nofler Mixed-
Mannschaft nicht nur die Geschlechter 
sondern auch das Team, das zum jewei-
ligen Spiel antritt. Gemeinsam trainiert 
wird fast nie, gemeinsam gespielt wird 
aufgrund der Routine der einzelnen 
Spieler hervorragend. So konnten sich 
die „Nachtmenschen“, wie sich die Nof-
lerInnen nennen, mit einer sehr guten 
Leistung überzeugen. Das schlechtere 
Ballpunkte-Ergebnis im Vergleich zu „At-
tacke“ aus Lustenau zwingt die Nofler 
auf den zweiten Tabellenrang.

Rang Team Siege Punkte Satzverhältnis

1 7 up 3 6 6:0

2 Sixpack 3 6 6:4

3 VCD-Volltreffer 3 6 8:9

4 D´Schmelga 1 2 4:6

5 Red Socks 1 2 4:9

Rang Team Siege Punkte Satzverhältnis

1 VC Hawo Dornbirn Oldstars 5 16 19:9

2 Blum VC Höchst Herren I 5 14 17:10

3 VBC Nofels Herren I 5 14 17:11

4 VBC Feldkirch I Ouschans Eleven 3 10 12:12

5 VC Wolfurt Juniors 2 9 12:15

6 VC Hawo Dornbirn Rookies 2 7 10:16

7 Sparkasse SSK Feldkirch Herren I 1 2 3:17

Rang Team Siege Punkte Satzverhältnis

1 Attacke 3 6 6:2

2 Nachtmenschen 3 6 6:2

3 Powerball 0 0 0:4

4 LKH-F Volleys 0 0 0:4

tabelle damen - hobby

tabelle herren - Landesliga

tabelle Mixed - hobby

Butzvarruckt in gisingen
Schon fast traditionell zog eine Delega-
tion des Volleyballclubs ins Nachbardorf 
Gisingen, um sich unter die Mäschgerle 
auf dem Gisinger Dorfball zu mischen. 

Nach einem schwungvollen Einzug in 
den Partysaal über die überdimensiona-
le Rutsche amüsierte man/frau sich bei 
Wein, Tanz und Gesang. 
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Quizfrage:

Gerne geben Euch Jürgen Lang & sein 
Team Auskunft darüber. Ein heisser Tip: 
Ein Blick auf die Homepage könnte von 
Nutzen sein.

Zu gewinnen gibt es diesmal:

2 x ein 4 Gängemenü „Katz im Sack“ für 
zwei Personen.

Öff nungszeiten
Donnerstag bis Montag:
10:00 bis 24:00 Uhr
Dienstag und Mittwoch Ruhetag

Wirtschaft zum Schützenhaus
Göfi ser Straße 2
6800 Feldkirch
0043 (0) 5522 85290
www.schuetzenhaus.at

Infos unter:
Tel: 05522 / 85290 oder
www.schuetzenhaus.at

Erotisch, irisch, japanisch und verhext – ist der 
kulinarische Frühling in der Wirtschaft zum Schützenhaus!

Zusammen mit Geschichtenerzähler Reini Frenzel bieten wir Ihnen vier
spannende Abende mit Genuss, Geschichten; Musik & Tanz, Erotik & Lust(iges).

15. März 2008  20:00 Uhr  „Unter dem Granatapfelbaum“ 
4. April 2008  20:00 Uhr  „Irische Nacht“ 
24. April 2008  19:00 Uhr  „Japanisches Kirschblütenfest“
30. April 2008 20:00  „Walpurgisnacht - Tanz in den Mai“

 aufl ösung vom letzten ov-aktiv:

 Die richtige Antwort lautete:  
 das sebastianstüble im sterna   
 Bangs bietet für 23 Personen 
 Platz.
 
 Eine Käsknöpfl epartie haben 
 gewonnen:
 Marianne allgäuer, nofels 
 & sabine Brückner, nofels

 Wieviele Lehrlinge sind  
 zur zeit in der Wirtschaft  
 zum schützenhaus 
 beschäftigt?
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BÜCHEREI NOFELS

MONTAG          15:30 – 17:00 UHR
MITTWOCH         9:30 – 11:00 UHR
FREITAG:          17:00 – 19:00 UHR

ÖFFNuNgSzEItEN:

datum tag zeit   anlass verein ort

06.03.2008 DO Schitag der Volksschule Nofels WSV Nofels / Elternverein Brand

08.03.2008 SA Altpapiersammlung  (Terminänderung) Krankenpflegeverein Nofels - Fresch - Bangs

08.03.2008 SA 20:00 Vortrag von Manfred Fiel Krankenpflegeverein Volksschule Nofels 

09.03.2008 SO SCO Meisterschaft Wintersportverein Nofels Gapfohl

10.03.2008 MO 19:30
Bussandacht mit Vokalensemble Lyra aus St. 
Petersburg

Pfarre Pfarrkirche Nofels

15.03.2008 SA 20:00 Frühjahrskonzert Musikverein Nofels Montforthaus Feldkirch

23.03.2008 SO 5:30 Osterfrühgottesdienst Nofler Chörle Pfarrkirche Nofels

23.03.2008 SO 9:30 Festgottesdienst "Ostersonntag" Pfarre / Gesangsverein Frohsinn Pfarrkirche Nofels

27.03.2008 DO Jahreshauptversammlung "BLUGA" Blumen- und Gartenfreunde Gasthaus Löwen

29.03.2008 SA 10:00-12:00
Schwimmkurs "Frühschwimmer 
& Freischwimmer"

Elternverein/Wasserrettung Frastanz Hallenbad Eschen

29.03.2008 SA 20:00 Diavortrag über Nepal-Trekking von Mandi Lang GV Frohsinn Nofels Volksschule Nofels 

29.03.2008 SA Jahreshauptversammlung (Terminänderung) Krankenpflegeverein Gasthaus Löwen

06.04.2008 SO 10:15
April - Pfarrcafé mit Buchverkauf 
"Erstkommunion“

Elternverein Nofels Pfarrkirche - RUKI

06.04.2008 SO Saisonschluss in Brand + Tombola Verlosung Wintersportverein Nofels Fritz Stütler Hütte Brand

18.04.2008 FR ab 7:45/13:30
Sexualpädagogischer Workshop für 
Viertklässler

Elternverein VS Nofels Volksschule Nofels 

19.04.2008 SA 8:30-11:30
Problemstoffsammlung und 
Feuerlöscherüberprüfung 

Ortsfeuerwehr Feuerwehrgerätehaus

19./20.04.08 SA/SO Pastoralbesuch des Bischofs Pfarre / Pfarrgemeinderat Pfarrkirche Nofels

26.04.2008 SA 18:30 Vorstellungsgottesdienst Firmlinge Pfarre Pfarrkirche Nofels

27.04.2008 SO 9:30 Gottesdienst mit Jugendchor PEPSIS + Pfarrcafe Pfarre Pfarrkirche Nofels

01.05.2008 DO ab 06:00 Maiweckruf  - Mairundgang in Nofels Musikverein Nofels Nofels

10.05.2008 SA 16:00
Firmung mit Dekan Herbert Spieler + Nofler 
Chörle

Pfarre Pfarrkirche Nofels

17.05.2008 SA 14:00 Älpelelauf 2008 Laufsportverein Feldkirch Feldkirch -Sparkassenplatz


